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2. Jahrgang. Nr. 30. 13. vez 1917.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulverelnigungen der Schweiz.

Der „pädagogischen Blätter" 23. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes: Beilagen zur Schweizer-Schule:
I>r. Veit Gadient, Stans Volksschule, 24 Nummern
vr. Iosef Scheuber, Schwqz Mittelschule, 16 Nummern
Nr. H. p. vaum, vaden vie Lehrerin, 12 Nummern

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle S Nickenbach, Einsiedel«.

Inhalt: Die deutschen Bischöfe und die katholischen Schulen. — Urner Lehrerkonferenz. — Schul-
Nachrichten. — Schenkung. — Stellenvermittlung. — Inserate.

Beilagen: Die Lehrerin Nr. 12.
Bücher-Katalog für die katholische Schweiz Nr. Zß.

Die deutschen Bischöse und die katholischen Schulen.
Noch mitten im Kriege haben die deutschen Bischöfe am Allerheiligensest 1917

von höchster Warte aus Stellung genommen zu den großen Aufgaben der Katho-
liken nach dem Friedensschlüsse. Neubau und Neuorganisation auf allen Gebieten

— das ist der Grundgedanke des herrlichen Rundschreibens,*) das soeben den Weg
in die Presse angetreten hat. Wir heben daraus nur die apostolischen Programm-
worte heraus, die sich auf die Schule beziehen. Nachdem die Oberhirten über die

christliche Erneuerung der Familie gesprochen, gehen sie über auf die Edelfrucht
der Familie, die:

Kinder

Was aber die Edelfrucht der Ehe, die Kinder betrifft, so ergeht in heutiger

Zeit mit besonderer Betonung an alle Christlichgesinnten, in erster Linie an die

Eltern das ernste Wort des Heilandes: Es ist der Wille eures Vaters
imHimmel, daß nicht eines von diesen Kleinen verloren
gehe (Mt. 18, 14). Den Eltern in erster Linie gilt dieses Wort. Denn der

Staat hat weder das erste noch das alleinige Recht auf die Kinder. Das erste

Recht haben die Eltern. Die Kirche aber, der ihr göttlicher Stifter vorzugsweise
die Sorge für das Seelenheil der Kinder ins Herz gelegt hat, muß mit ihm ver-
langen: Lasset die Kinderzu mir kommen und wehret es
ihnen nicht, denn solcher ist das Himmelreich (Mt. 19, 14).

*) Wir halten uns an den Wortlaut des Hirtenschreibens, der zuerst in der Augsburger
Postzeitung Nr. 545, 27. Nov. veröffentlicht wurde.
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